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Liebe Ehemalige 

 

www.vegf.ch 

 

Akronyme haben es in sich und strahlen im Zeitalter des Internet ihren 

besonderen Glanz aus. Eine eigene Adresse im Netz unter einem 

geläufigen Namen entspricht dem Geschäftsdomizil an der 

Bahnhofstrasse in Zürich oder der 5th Avenue in New York. Ein 

Königreich für eine Second level domain möchte man meinen und ist 

froh, wenn der Wunschname noch nicht besetzt ist, denn noch sind wir in 

der Pionierphase des Internet und wie im Wilden Westen gilt das Gesetz: 

First come first serve. Glücklicherweise finden Suchmaschinen unter 



unserem Kürzel auch nichts Anstössiges; dafür landet man 

beispielsweise bei Themen der biologischen Grundlagenforschung. 

Doch bald soll dies anders sein: An der vergangenen 

Mitgliederversammlung haben Sie einstimmig den Antrag betreffend 

eigener Web site gutgeheissen. In weiser Voraussicht wurde bereits vor 

geraumer Zeit vegf.ch von uns reserviert und steht nun zur Verfügung. 

Auch wir werden mit einer Baustelle beginnen, hoffentlich aber nicht in 

ewigen Provisorien enden. Zunächst vorgesehen sind eine 

Informationsseite, die Statuten, unsere aktuellen Anlässe, ein Archiv und 

ein Mitgliederverzeichnis samt e-Mail Adressen, das für die darin 

eingetragenen Ehemaligen über ein Passwort zugänglich ist. Viel Spass 

beim Surfen! 

 

 

Bildungspolitik 

 

Die Stimmberechtigten des Kantons Zürich haben am vergangenen 13. 

Juni das Mittelschulgesetz angenommen. Wie Sie wissen, waren einige 

Abschnitte umstritten, vor allem was die Unterstützung der privaten 

Mittelschulen und die Rolle der Aufsichtsbehörden betrifft. 

Die Diskussion bildungspolitischer Themen gehört sicherlich zu den 

berechtigten Anliegen unseres Vereins und sollte auch geführt werden. 

Wir werden uns bemühen, in Zukunft zu den heissen Fragen 

Veranstaltungen durchzuführen. 

 

Nach virtuellen Surfereien und hitzigen Diskussionen wünsche ich Ihnen 

Erholung an endlosen Sandstränden im Schatten von Pinien und ohne 

Ablenkung durch piepsende Handys. Gerne erwarte ich Ihr zahlreiches 

Erscheinen zum Maturandenfest im Herbst! 

 

 

Ihr 

 

Henry Perschak 

 



Kulturpreis 1999  

 

Unsere Kulturbiennale hat erneut einige Schülerinnen und Schüler zu 

beachtlichen ausserschulischen Leistungen stimuliert. Die Illustration der 

Odyssee als Kinderbuch hat einer Schülerin einer dritten Klasse den 

zweiten Preis eingebracht. Nach Einrichten unserer Home page werden 

wir die Zeichnungen auf dem Netz verfügbar machen. 

Je ein dritter Preis ging an eine feinst detaillierte Bleistiftzeichnung im 

Science Fiction Stil und an eine Serie von Kurzgedichten. Da ein 

deutlich überragender Beitrag dieses Jahr nach Ansicht der Jury fehlte, 

wurde auf die Verleihung eines ersten Preises verzichtet. 

Wir gratulieren noch einmal allen Einsendern und speziell den 

Gewinnern der Preise für Ihre Beiträge und freuen uns jetzt schon für die 

Eingaben zum Preisausschreiben 2001. 

 

 

Klassenzusammenkunft Maturjahrgang 1994 
 

Nach dem grossartigen Erfolg der ersten Durchführung letztes Jahr 

werden wir wiederum für den 5 Jahre zurückliegenden Maturjahrgang 

einen Apéro spendieren. Das Rezept ist denkbar einfach: Wir vom 

Verein legen das Datum fest (Freitag, den 19. November 1999), bieten 

den Rahmen für das lockere Eintreffen und für ungezwungene 

Plaudereien mit einigen Lehrkräften des betreffenden Jahrganges und 

servieren einige Drinks. Sie organisieren anschliessend klassenweise die 

weiteren Festivitäten. 

 

Für Mithilfe von offiziellen oder auch freiwilligen Klassensekretären der 

besagten Jahrgänge sind wir dankbar; bitte melden Sie sich im 

Schulsekretariat. Sie wollen ja nicht etwa bei der Gelegenheit durch 

Abwesenheit glänzen? 

 

 

 



Termine 

 
 

27.8.99 Maturandenfest in der Freizeitanlage Wollishofen 

 ab 18.30 Uhr, Anmeldung beiliegend. 

 Wir werden auch dieses Jahr wieder einen Pizzaiolo aufbieten. 

Bitte um rege Teilnahme, damit wir Vertreter aus möglichst vielen 

Berufen und Studienrichtungen vereinigen können. 

 

 

Parkplatz Maturandenfest 
 

Der Firmenparkplatz der Ego Kiefer neben 

der Freizeitanlage Wollishofen ist reserviert. 

Bitte beachten Sie den Plan auf der Anmeldung. 

 

 

19.11.99 Klassenzusammenkunft des 

Maturjahrganges 1994. 

 Ab 18.00 Uhr bis spätestens 19.30 Uhr. 

 Halle KS Freudenberg 

 Wir liefern die Initialzündung, Sie organisieren die anschliessenden 

Feierlichkeiten (siehe auch Seite 3). 

 Klassenvertreter bitte melden. 

 

26.11.99 Hochbegabt und behindert? 

 Mit Ursula Hoyningen-Süess. 

 18.30 Uhr, Lehrerzimmer, KS Freudenberg. 



 Frau Hoyningen-Süess ist Oberassistentin am Institut für 

Sonderpädagogik der Universität Zürich und wird zu einem unüblichen 

Aspekt des Themas Hochbegabung zu uns sprechen. 

 Anmeldung beiliegend. 

 
 


